
Ich gehöre Ihrem Werke an seit 24 Jahren und preise alle

jährlich sei dem Gott, daß Er Ihre Arbeit trotz und

wieder alles Wesen datus soris quam per hat

Euer Hochwürden!

Mit der Übersendung unserer Hlubokéer¬

gaben für die Heidemission pr 10 fl. Ö.W. erlaube

vor den herlich zu¬

Glückwünschen zu Ihrem bevorstehenden 25jährigen

auszubilden, als unsere Anführung in

denen Kampf gegen die heische Re¬

Mühewalten

Ihren Muth und Eifer¬

gewiß Grosses an Ihnen und und allen guter

Er wolle aus Gnaden forten Ihren, auf

ein Fruchte Frage zum ewigen Leben für Milio¬

nen Jenner, die noch in dem Fenster Thale des Heiden¬

hans wandeln.

der gnadenreiche Philand, welcher auch uns nicht

slawischen Heiden unteren Method, dessen Sterb¬

wir zum tausenden Malheuer begehen (885), mö¬

ge seinen H. Geist über uns ausgießen, das wir fleißiger

und eifriger, als es leider bislang geschah das Werk den

sendmission betreiben möchten. Armen

missionszwecken in Ihre Hände legend große ich fand

Hochwürden auch im Namen meinen lieben Gründe als

unseren Theuren, lieben Führer und Lectur bei

unserer ehrliche Pflichterfüllung den Heiden gegenüber¬

Gott stärke, setze und gegen Sie auch in dem neuen

uns bevorstehenden Vierteljahrhundert und bis

in Ihr hohes Alter. Dann aber gehe er Ihnen

der Krone des ewigen Lebens An¬

Eine Geworden

Hochachtungsergewester

Dr th. J. Hurban

pfr.
Director Dr. Theol. Hardeland

Leipzig



Euer Hochgeboren

Hochzuverehrender Herr Graf!

der gehorsamstendes gefertigter als 24 jährigen

Mitglied der Cath. Leipzigen Missionanstalt mir hocherfre¬

über die an ihn gelangen Nachricht, daß dem apostolischen

theuren Manne et studierte Hardeland zu

seinem 25jährigen, so vielseitig von dem fern gesage

den Amtsgalitium eine Adresse u. Ehrengabe, als treu

anerkennung seines Mühewaltens auf dem Gebiete der

heidennest zu theil werden sollte. Ach ja, die Könige

ertheilen ihren treuen dienern reiche Orden pro mari¬

die, die dan durch Gude hat mir gebeten und die Scherflein

der armen Wittwe, welche vor dem Altern des Kammer¬

und in den Gottes kosten geopfert werden; wohlen

den genehmigen E. hochgeb, auch des Gehorsatzten

und Riesene Gebote die herzlichste Zustimmung zu

der Adresse in die kl. gabe von 4 Gulden gnädigst geneh¬

gen und empfangen zu wollen.

E. hochg. Guld u. Gewonheit anempfohlen zeichnet sich mir die¬

ser Ehrfurcht u. Ergebenheit Hluboké b. Seniz in Ungarn

via Göding von 7 Jan. 1885

ergebenster diener

D. Th. J. M. Hurban

Pfr. A. Conf.

an Sr Hochgeboren den Herren Praesidenten des Sächsischen Haupt¬

Missione Vereins Grafen v. Vitzthum &c in Dresden.



Euer Hochgeboren!

von unseren Neuer Geistlichen haben

noch die nachfolgenden ihre Unterschrift Er¬

klärungen zu der vorgeschlagenen Adresse

an d.h. Missionsdirector Dr. Hardeland

bei mir angezeigt.

Ludvig Čulik, so seine Kirchen¬

Gemeinde Stará-Tura, Geschenker, 2 f

Paul Sloboda, Pfr. zu Verbócz ,, 1.

Ludvig Semian, Pfr. in Tura-Lúka ,, 1.

Paul Beblavý Pfr.amt 1. Kirchengemeinde

Sobotište. (Ihr beit wurde für die Mitl, bestimmt die

dahin abgeführt)

Michael Constantín Erdelský, Pfr. in Neu¬

Stadt an der Waag¬

Johann Moczko, Pfr. in Čáčow

Joseph Nedobrý, Pfr. in Častkow

Johann Boor, Pfr. in Holič

Ludvig Boor, Pfr. in Krajné, sämmt¬



Anton Bogyay, Pfr. in Nitra-Streda

Ladislav Paulíny, Pfr. in Prítržd, sämmt¬

lich in dem Neutr. Seniorate in O. Ungarn

In dem ich die ausgewiesenen 4 fl. bei¬

schließe nehme ich mir die Erkäntniß mich

und in brüder Hochgeboren ver¬

gebenst anzuempfehlen und geharre mit

der ausgezeichnetesten Hochachtung und

Ehrfurcht

Hluboké b. Senicz via Göding

am 7 April 1885.

Euer Gräfl. Gnaden

unverthänigster Diener

Dr. Th. J. M. Hurban

Pfr. u. emerit. Suped.


